| > für den 5 
Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzlal⸗Jutelligenz⸗Comtolt im Poſt⸗Lokale. 
N Eingang: Plautzengaſſe No. 355; 


Angemeldete Fremde 
Aagekommen den 12. und 13. Matz 1847. 

Die Herren Kaufleute Samuel aus Beilin, Pappenheim aus Elberfeld, Her 
Negoeciant Dreier aus Aachen, log. im Engliſchen Haufe. Herr Guisbeſitzet von 
Gordon aus Laskewitz, Herr Kaufmaun F. Müller aus Bremen, leg. im Hotel du 
Nord. Here Oekonom A. Eupeiow aas Golm Herr Guts brſitzer E. Siewert aus 
Dobzewin, Herr Hopfenbäntter Geldnann aus Neue. niſchel, log in den drei Mohren. 
Hert Ritiergutsbeſitzet von Rydinski aas Dedeacz, die Heiten Kaufleute Riemann 
aus Magdebarg. Hausmann aus Neuſolz, log, im Hotel d'Olira. Die Herren Guss 
Leſitzet Puttkammer aus Schmaſin. Rattmeiſter a. D. Plehn nebſt Gemahlin aus 
Darwin; Hen Deichszräf Weſſel und Heir Hefbeſitzer Ziehm nebſt Fräulein Tochier 
aus Stb au, log: im Hotel de Thorn. f : 

Bekanntmachungen. 
1. Der am 21. März c. zum nothwendigen Verkauf des dem Tleiſchermeiſter 
MNupff gehörigen Grundſtücks am Hauser No. 1. des Hrpothekendachs und No. 
1067. der Servis Anlage, anſtehende Termin, wird aufgehoben. i 
Danzig, den 10. März 1647. f i 
8 Körtgl Land und Stadtgericht. 

2. Mittwoch, den 17. März c., Bonnittags 97 Ubr, wird die öffeutliche Schul ⸗ 
Prüfung im Spendhauſe abgehalten werden. Wir laden darm ganz ergebenſt ein. 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 

. Sottel. Schönbeck. Kendzior, 
3 Nachdem die Hrfmeer u. Küſtes⸗ S. elle am Hospital zu Er. Bertiub 
u. an der Kirche zu St. Salvatet mit dem 1. September d. J. frei wind, fol dieſalre 
auf s Neue beſent werden, u. jorderm wir hieduech die hle in qualificisten Peiſe nen, dis 
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dich dieſer Stelle zu unterziehen im Stande find, auf: ſich mit den erferkerlic en Ae⸗ 
en verjehen, deim unterzeichneten Mu- Lorſteber v. Frantzius, Heiligen Geiägafe 
o. 975., zu meiden 2. ihre Beſäbigung nach zuwelſen. x 
Danzig, den 15. März 1847. 
Die Berficher des Hospitals St. Gerttad v. der Kirche zu St. Ealsater, 
v. Fraugius. Lemke. Otto. Bulcke. 


Verlo bungen. 3 
4. ulis Verlobte empfehlen ſich: Juliane König, geb. Domke 
Daazig, den 14. März 1817. Karl Schwonke. 
5. Als Verlobte empfthlen ſich: Ida Gneich. 
Danzig, den 11. Marz 1317. F. MWilhelia Repp. 
EFiterarmſche Anzeige. 
8. Bei Huber & So. in St. Gallen und Bern iſt ſe eben erſchienen v. bei 


F. A: Weber, Bud» und Muſikalien Haudtung, Lauggaſſe 361, zu haben: 
Handbuch der Unſchlitt⸗Kerzen⸗Fabrikation, 


oder: die neueſten, unträgt chften, euf vieljäbrige prat.ſche Erfadrengen gegründeten 
Verbeſſetungen und Verſchtiſten der Talgiichter⸗ Fabrikat u; nebſt Plan einer Ker⸗ 
zenfabtik in Verbindung mit Eeijerfiedzrei, ren J. J. Steiger, Seifen- u. Ker⸗ 
zenſabrikaur. Mit 10 lirbographirten Tafem in Kelio. Preis geb. 2 Rib. 10 Sgr. 

In dieſer Schrift veröffentlicht der Verfaſſe: jene während eines längera Auf⸗ 
enthaltes in England und Fraukzeich und langlöhriger Wirkſamken erworbenen Er⸗ 
fahrungen und giebt in einer Jelenmann verſtendlichen Meiſe eine durch 10 Tafeln 
Adbildungen erläutert Beſchreidung aler zus Kerlen c. Gabrltatien etforderuchen 
Einrichtungen und Berfabrungserien, Das Werk iſt in dem Sinne geſcneben, 
wie man nächſt dem Zwecke, die Fabrikauon ter Unſchlinikerzen zu vervollkommnen, 
dieſelden aich beſonders bil berkellen und die Zuberettungaweiſe im Großen füt 
die damt umgebenden Arbeiter weniger unangene dm machen kaun, und därfte dem 
Unbeile vieler Sachverflandigen nach mii Recht die Bezeichung eines praktiſchen 
Ra ſhgebers verdienen. f 


r uES vl. De N 
7. Fänfte Votlefung im Hotel de Bertin, 
zum Beten der Alen Kinder Bewadt⸗ Anſtalten, 
Sennabend, den 20. Mätz. Heri Ur. Hoff naun „Ueber W. ſſenſchaft und Les 
bene. — Herr Dr. Panten: „Venedig und fein Untergang im Jahre 1797. — 
Anſang 6) Ubr. Ein Billet koſtet 10 Gilbergreichen. 1 
3. Dei notl wendig werdende Nedarf an Fasel inen, zur Ausführung der diesjah⸗ 
ngen Uſer bauten, {cl im Wege öſſeutlicher Lic ta lon deſcbefft werden. Zur Uuskie 
tung eines Quantums den circa 2000 Scheck Faſchinen fiebı ein Termin, Dienſt 
den 23. Matz c., Vormittags um 10 Uhr, im Tecgreſcuamie hie ſelbſt an, 
Stüblau, den 12. Watz 1847. e ö 8 
Das Delchgtäſen⸗Cevegium. 


* 
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9. Ein in verſchiet enen Seſchäftsbrauchen hier und auswärid erfahzenet und 
in alen Cetmteirarbeiten zoitinirter Commis, der ganz geläufig engliſch ſchreibt und 
ſprict, auch einige Keuutniß det frauzöfifchen und holläudiſchen Sprache deſitzt, 
Wänſcht einen Toeil feiner Zeit ſich gegen angemeſſenes Hruorat In beſchäftigen. 
Auch würde er eine gate Offerte, jih bei einem Haufe aus ſchließlich zu engagiren, 
gern annehmen, wobei er weniger auf hehes Gebalt als auf eine peimanente tele 
jung und gute Bebandlung ſeben m' de. — Reflectixende delieben ſich gefalligſt m 
Adnigl. Zutelligenz⸗Corntoit unter i it X. zu meiden u. können auf Verlangen die 
telpectabelſten Rerereuzen gegeben werden Danzig, d. 13. März 1847. 


10 Die Bedingungen der Aufnagme in die Handels⸗ 


ufademie ſind täglich zu alen Tagesſtunden bei mit gedruckt zu erhalten uud zur 
Auuahme von Meldungen zum Curſus 164 ½)8 din ich Mittwoch und Sounabend 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr und Sonntag Vormitlags ven 8 bis 12 Uhr bereit. 
Der Curſas fänzt Donwefag, den 8. April, Morgens 8 Ubr an u. das Eranıca 
in in dieſem Jahte auf Soauabend, den 27. d. M., von Vormittags 10 Uhr ab, 


beſtimmt, zu welchem ich hie mit ergebeuſt einlate, Richter, 
Danzig, den 13 Nän 1847. Dirteter der Anſtalt. 
11. Montag. den 22. März, Vormittags 11 Uhr, 


ſollen in dem Bureau des Oeconomie Commiſſarſus Zernecke, Johannis gaſſe 1303. 

ein Stick Laud vor dem Neugarter Thore, in der ſogenaunter Stemkauie belegen, 

Ne. 675. 676. von 1 Morgen 29 [Ruchen culmiſch Maaß und 

ein Stück Land vor dem Petershagr Thor belegen, a 

No. 9. u. 10. son 1 Morgen 2397 JRurgea culm'ſch Maaß 

auf 3 Jahre vom 1. April d. J. ab, au den Meiſidietenden verpachtet werden. 

Auch können dieſe Land ſtͤͤcke darch Kaaf.Anerbietungen verkauft werden. Nähere 

Nachricht giebt der Oeronomit Comim'ſſ. Zemecke, Heil. Geiſtzaſſe 1363. auch noch 

vot dem Tex'nin. 8 5 

12. Ein junges Mädchen wäuſcht noch mehre Tage in der Woche im Scknei⸗ 

tern und Weißnöben befchäftige zu werden, den Taz A Sgr. Zu erſtagen Pott⸗ 

chaiſengaſſe No. 572., 1 Treppe hoch. . 

13 Eine anſtändige Familie wünſcht unter billigen Bedingungen ein junges 

Mädchen, am liebften vom kande, bei ſich in Penfion zu nehmen. Das Nähere 

erfährt man Fleiſchergeſſe No. 82. . N 

14. Ich mache diedurch bekannt, daß die Abounements⸗Bade Bihler ze Poggen⸗ 

pfuhl No, 38 1. nut bis zum 39. April galtig find. A. B. 

15. Eine braun genegerte Hahnerbüladin, weiche auf den Namen Ni nrod hört, 

iſt mir am 9. d. M. abhanden gekommen. 1 Thaler Belohnung demjenigen, wel⸗ 

cher mit die ged. Jändin zurnckbr nat. Vor dem Aufauſe derſelben wird gewarnt. 

f Nic. Halder, Obra, am Schöoͤnfeloſchen Wege, No. 27. 

8 Der am Schonſeld Weze, No. 27. find 22 gefande lindene Stämme 

zu verkaufen. 

17. 600 ill. find zur erſten Stelle zu dezeben Ede qe im Jatelligenz Eomtolı 

untet 1 und 2. 5 4 R 
0 
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5 e ate : Ange! 5 a 
Montag, 5 3. 775 M.: Die Fteibeitstampfe ven 1813, 
4, 1 . SE . 1 4 

i Dienſlag, d 16. Mirz, zum letzten Male in d’efer Saiſon: Uriel Acoſta. 
e Mitiwoch, d. 17. (Abonn. susp.) Zum Benefiz für Frl. Ant. Lerpold, 3. e. Ex 
M.: Die Kinder des Regiments, oder: der Wereran & 

* 
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bereiten Garde. Militafziſches Liederſpel in 3 Akten, nach 

dem Srarzöfifchen don Blum. 4 8 
Die gechnen Abonnenten kelieben ich wegen Beibehaltung ihrer Pläge. 2 
d geſälligſt bis Mitwoch, 10 Uhr, zu erklären. 41 
5 Gen ée. % 


na kutzzunzuünuunnumtnontnngneannaes nung 
10. Beſcheidene Anfragen an St -Wohlgedoren den Henn Dr. Prandſtater, « 
in Bezug auf ſein Referat über „die weiße Dame. 1 
I) We iſt das richtige u. wahrſche niche Langenverhäuniß zwiſchen einem Pächter 
und einem Lieutenant? f 
2) Sollte der Pachter zuällig Landwehr⸗Lieutenaut fein, würde derſelbe ſich vderlän⸗ 
gem oder verkü zen laſſen miüpen? f 
3) Weiche Lafſiker if jelgender Satz nad! gebildet? 
„Mon einen Fredensricher ſchien er einen unrichtigen Begriff zu haben, etwa 
fo wie der Vaſitio oder Curtis iſt.⸗ W. — Lemi, 


*** 


29. ° Auf einem Gute in der Nähe ven Danzig wird zu Oſtern ein Hauslehrer 


gejacht, weicher auget dem wiſfenchaftlich en auch den muſikauſchen Untetricht bei 
den Aönde m zu leten im Stande nt. Adreſſeu n⸗bſi eirer kurzen Angabe der frü⸗ 


bern Lebengverhällnuſſe bittet man unter R. B. 126. in, Intelligenz Tomte it einzueichen. 


21. Die Preußiſche National⸗Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaft in Stettin | 

empfiehlt ſich zur Uebernabme von Veiſicherungen gegen Feuersgefahr arf Gebauer 

Mobiliar, Gettelde, Wagen alle: Art, in der Stadt u. auf dem ande zu ſehr bil 

ligen Prämien, und läßt die betreffenden Policen fefort vonziehen durch hren Farpt⸗ 

Agenten A. J. Wendt, 

Heiligen Geiſtgaſſe No. 978., gegengbet der Kihaaffe. 


Mitwoch, d. 17. März, Näheres Flellchergeſſe No. 65. ber F. Schubart. 
23. Eiae geubie Putzmacherin wird geſucht. Mäkeres Bottd,etgaſſt 250. 

f e ngen. 
24. Bieitg. 127. [ Stuben m. Meub n. Keb ner u. Hurſchergetaß 3. der. 
25. langenmarkt Ag. 497. 1.4 die Belle Etage an i. Arm 
c. zu vermiethen. - 


26. Matzkaucchegaſſe 418. find 2 Stuben, Küche, Boden zu vermielhen. 


* 


22. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin, aan 


* 
Wit deren Jurentaſum we er ſi⸗t, jetzt zur Er 
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S. Gm dem Haufe 4 Ne. 11. iſt eine freundliche Stube mit Weubeln 
en einzelne Bewebner bon Oſtern ab zu wermieryen 335 
28. Hundrgale No. 318, 3 Staze, find 2 beizb. Zimmer, Boden und Küche 
zn Oſtem zu vermitthen. Nädeies Fanggerten No. 210. 8 
D. angenmarkt 45 1., find 2 Zimmer m. MWenb. an eing. Herren gl. zu verm. 
30. Wreiig 1000. iſt Hürde mentl. Eiube zu verm. u. 3. 1. April zu bez. 
31. Aus der Speſcherinſel a d. Motttau i. e. bezäunter Heſpl J. v. N. 2. Nomm 1290. 
32. Breitg. 1201, 1. c. Wahn v. 2 — 33mm. n Küche, Ved. Kell. 3 v. Eing. Tagneterg. 
38. Kreitg. 1195. rd 8—9 gimm, im Genzen a. geth., zu b. u. Often £ 5. 
21. E ainüffelmarkı 63 1. find 4 Stuben in re: Wele-Er., eint Küche u. Bob. . b. 
MU n nen. 
35. Mentag, den 15. März 1617, Nachmittags 3 Ut, werden die Unterzeich⸗ 
neten — für Rechnung den es argeh! — au Ort und Stille in öffentlicher Aue ⸗ 
tion an den Me ſibetenden, gegen gleich banse Bezahlung in Teurant, verkaufen: 
Die in de: Muttian am Unkefſchmiederbmm liegenden Kahrzerge, als: 
Ho. I. eine Jacht, 65 Last groß, auf einern Kiel nut zundem Boden gebaat. 
„ 20. ein Vording, 70 Yait groß, auf piattem Boden ohne Kiel pedaut. 
25 eine Jacht, 60 Tat groß, auf einem Kiel aut zundem Boden gebaut. 
Ale befiader, deren VBerzeihnig dei 
ten Unferzeichnelen einzuſchen iſt. — Die Fahrzeuge weiden auf Weriangen der 
Herren Kauer cusch den Heren Kuwert, Arobauk 1778., vorgereigt werden. 
Nachgedote werden bis C uhr Abends ejd. bei cen Unterzeichneten am 
gensicmen, we als daun der Zuſchlag erſoigi. 5 3 Re:mick. 
E63” Mäkler. 
Zn. Fieitag, den 29. März 1317, Vormittags 10 Uhr, weiden die Makler 
Grundtmang und Richte: im Speicher Poriſchalſengaſſe No. 571. au den Meiſt⸗ 
bietenden gegen bagze Bezahlung verſterert verkanſen: i ’ 
Packet uud loſe Tabacke Cigatten, Schellack, Leim, Spitzkorke, Züudhäiger, 
Zinte und audere Schwämme, Schwefel. Bianſel, Starke, Reiß, Reißmenl, 
Graupen, Roſiuen, Zeigen, trockene Aepfel, Macareui, toben und weißen 
Sago, Kalte ffeimehl, Po, Schreb⸗ und Packpapier, Seift, Terpentinsl 
Wirst und met tere audere Waaten; ‘ 
ſewit dire ſe Speicher und Laden Utenſi zen, als: große und kleine Maageſchaolen 
und Gewichte, große und Keine terre Jaſtagen mit und ohne Peckel, 1 Tas 
backe ſchue demaſ bine. 1 Re Fmuhle, 1 sinerne Schänke niit ztauerner Maßen, 
1 Handwagen, diverſe Adide, Flaſchen und viele andere brauchbare Ge⸗ 
zachſcbaften. a 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Wok lie ede keweglich: Caen. 


— 


37. Der de Berner Ciga teh, pro 100 21 far. 1. 1 ttt. 5 hr kind 


zu verlangen Hundtgaſſe 233 n 646° 7 
83. Muliait:-xagrrſtelleu mie Zebehsr find. Altſt. Crab. 4:1. 1 Tr. h. zu rei, 


— SU — 2 


39. Meine in Frankfurt perſönlich eingekauften Waaren habe ich erhalten und 
empfehle einem geehrten Publikum ächt leinene und baummollene Bettzeuge A 3, 374 
und 4 Sgr., Federleinen und Betttrillige 2, 3, 4 und 5 Sgr., ächte Neſſellattune 
2, 217 und 3 Sgr., Futterkauune 1), und 2 Sgr., Doppeilattune 254 und 215 Sgr., 
Parchende 134, 2, 215 und 3 Sgr., leinene und wollene Rod: und Hoſenzeuge in 
bübſchen Muſtern, Tücher, blaue Neſſel und viele andere Artikel, zu den bill gſten 
Preiſen. ö Icgnaß Franz Potrykus, Glockenthor⸗Ecke. 


40. Dr. Voglers bewahrte Zahntinktur 
zum Reinigen der Zähne u. Stärken des Zahnſleiſches a 10 * das Flaſchchen, 


zu haben bei = Zingler. 
41. Feinſtet Pecco⸗Thee à 45 ſgr. pro Pfund 
do. do. 3 374 . 1 
do. Sanfan » à 30 8 
de. nid . 
Havanna⸗Roh⸗Zucker a 5 s 
Havanna Cigarten von 25 tl. bis 40 fil. pro Mille find zu 
baben Langgaſſe No. 535. bei Ir Heyn. 


42. Frauzöſiſche Elacee⸗Handſchuhe in allen Farden 10 far, ſchwarze 6 ſgr. 


pro Paar, feine ba ꝛrſtörkende Pomade, die wirklich empfehlenswerth iſt, di 
Si:nde 21 far,, farbige Sammetbänder, fo wie alle andern Artikel auffallend billig 
ſchwarze Einſtechnaceln 3 St. 1 far, feinſtes Haaröl à Flacon 5 fgr. empfing und 
empfiehlt Kupfer, Breitgaſſe No. 1227. 
43. Auf dem Pockenhausſchen Holzraume, iſt ꝛcockenes eichen Kloben bolz der 
Klaſter 5 Rihlt. 15 Sgr., fichten trocken Kiobenholz a 4 Rıbir. zu rerkaufen. 
44 St. Elisa. Kircheng. 58. iß 4 Datzt mod Rohrſt. m. ged. Füßen b. z. v. 
45. Langenmarkt 435. 3 Tr. h., dep Tiihe, Regal u. Beitgeſtell zu verkaufen. 
4. Eingemachte Champignons und. abgedämpfte 
Truͤffeln empfehlen ‘Hoppe & Krantz. 
Lange. d. Poſt gegenüb. u. Breit: u. Fauleng.⸗Ecke. 
47. Eine 3 Tage gebende engliſcht Ahr mit Glockenſpielwerk, 16 Srücke ſule⸗ 
leud, in einem maſſiven mahagoni Kaſten, iſt zu verkaufen Schmiedegaſſe No. 100. 
43. 1 Trümkaur in mabag. N., 1 altmod. 24 Stund. geb. Stutzuht, 1 gut. birk. 
Sopha m. D. B., 1 birk. tand. Tiſch, 1 J. Spiegel, 1 Jagd⸗Gew, 1 f. kupf. W.⸗Keſſel, 
1 Triteler., 1 Danziger Kieidetſpind, (Meisterſtück) 1 D. . ⸗Giäſer, 1 mahagoni 
Theebt., 1 e. Kleid erſp. u. a. u. S. m. f. Kreitgaſſe 1045. zu verk. g i 
49. Mit d. bill. Verk. d. Ränder, d. Afar. gek. h., f. 2 ſgr., 
Krazen 21, Crav.-Tücher 4, Handſchube 13, Strümpfe 3, Manchetten 13 wird dei 
J. S. Goloſchardt & Co., Breitgaſſe No. 1217, fertgefabten. 

0. Haubenbänder a 1½iſg. U. 6 pf. p. E., Slacee⸗Handſch. 8. 
Linderhandſchuhe A 2 4 d. Paar verk.) u. ſchu. z. raum. f. J. Goldberg, Breitenih. 


2 


— 178 — 


61. Deen denen Ste inkohlen⸗Theer erhält man Hißigk 5 
Heiligen Geiſtgaſſe No. 


„ Gute, kriſche, ſchottiſche Heringe in J, Faͤßchen 


a 20 for. find zu baben Hundegaſſe No. 274. 
83. XI. Breiteg. 1284. find buken pelitte Sophabettgeſtelle zu verkaufen. 
—— EEE DEREN 0 — nn — na ͥ — 


Immedilie eder unbewegliche Sacken 

84. Das in der Holzgaſſe sub Servis⸗No. 3. gelegene Grundſtück, aus einem 
2 Etagen hohen maſſiven Haupthauſe, 1 de. u. 1 in Fahweik erkauten Seitenge⸗ 
bäude u. 1 Hoftaum beſtedend, in we chem neben einem Marerial Maarten Geſchäft 
Gaſtwüthſchaft ſeit einer Reibe von Jabien mit Erfolg benieden worden iſt, ſol 

Dienſtag, den 16. März c., Mittags I Uhr, 
im Artushost öffeutlich, unter vertbei heiten Bedingungen, verileigert werder und Füne 
nen Kaufliebhaber das Beſitzdokument und die Vedungungen täglic, bei miu eins 
ſehen. : J. T Engelvald, Uncttonater 
55. Das auf dem Fiſchmatkt nb Eervie:No. 1609. geiegene, neu autßaebaute 
Grundſtük. aus einem bequem eingerichteten, znaſſiven Vordethauſe, 1 Seitens u. 
Hiutergedäude u. 1 Hoſplatz beſieheud, fell dare Nuction vecfanſt werden. Termin 
hiesu iſt auf 2 . 

Dienſtag den 23. März d. F., Mittags 1 Ubr, ; 
im Artusbofe anberoumt, wozu Aauftuſtige eimate. Tare a. Bedingungen find bei 
mit täglich einzuſehen. 5 ; 


urn oo 


. J. T. Engelhard, Auctionator. 
566. Dienſtaz, den 23. März d. J., Mittags 1 Ubt, fell das im [requenteften 
Theile der Hel. Geiſtgaſſe, Sonnenfete, sub Serve Ru. 997,8. geiegene Grund⸗ 
ſtück, im Artusheſe auf freiwillige Neraugen öffentnch verteigere werden Daſ⸗ 
ſelde besteht ers 1 maſſiven Veideigebasde ven 7 Feyſtern in der Fronte, Hinter⸗ 
und Seiten GeLäute und 1 Hofdiatze mi Brunnen, enthalt 20 Staden, 2 eretze 
Eäle, 1 Kürten, Kammern. Böden, Helzaeloſſt, 2 Waa en- Reunſen und 3 große 
gewölbte Keller, definder ſich ein beſten baulichen Zuſtande und iſt als eines der 
g'oͤßeſten Grundſteacke biefiger Slad:, kei votheübaf zer Lage, ebentewohl zum Ber 
triebt c'nes jeden Fabrik- und Waagen: Gefchäftes geeignet, wie aich ais berrſchaſt⸗ 
liche Wobnnug beachtens wetih. Bedingungen und Beſitzdocumente find täglich bei 
mit einzuſehen. 

5 J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu derkasfen auttecdaio Danis. 
Immebtlia oder aubemwegliche Sade. 

57. . Sub h a ſt ai o n 

Land» und Stadtgericht Mewe. 


Das sub No. 21. der Praſtotionstobelle zu Noſcutbal delegene, den Erben 


— 


der Willwe Paul Born zewska Hebwize geb. Gleck gehenge Katheugtondſnack, Des 


ſiehend aus g: wa 250 preuß. Muthen Flacheninhalt, bebaut met einer Kal» ud 


> 


Dan 
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einer Scheune, zufolge der in unserer III. Buren - Abebeilung einınfesenden Tara 
auf 128 rtl. 4 (t. & pf. ab zeſchlst, ſen, Beb nis Angeina Aderſetzung der Erben, 
6 dem 1 dem Hertn Ober kandes Gerichts Aſſeſſo: Neſemaun in unferm Gerichts ⸗ 
auf N 4 i l 
. den 14. Juni a. e, Bormitags 10 uhr, 
angeſetzten Termine öffeuriich ſabhaſtitt we den. 1 . N 
Jun dieſem Termine werden zugiech allt unbekannten Real Prätendenten wit 
der Aufforderung vorgeladen, ihre etwanigen Ansprüche ſpäteſtens in dem Teimite 
anzumelden, widrigenfalls fie damit priciwdier und ihnen dre hald ein ewiges Enke 
ſchweigen auferlegt werden wird. f 5 
5 EdietalCit ationen. 
58. Bon dem unterzeichne en Gerichte werden alle Diejenigen, refp. deren Fre 
ben, welche als Eigenthümer, Geifionarien, Pfand⸗ oder fonftige Briefimboder an 
folgenden Peſten und deuen datüder aus gefertigten Documemen Aafprü be zu haben 
detmeinen ſollten. . 

1) Un einer Forde ung von 3750 art. eingetragen aus dem Receſſ: won 12. Ja⸗ 
nuat 1787 ex derreto vom 19. Februar 1767 fer die May'ſchen Minorennen 
Mubrien SIE. loco 1. uf dem Grundſlück Ladekopp Ro. 30. 

2) An folgenden Forderungen: - ER: 

a) von 40 Neil. C1 Gr 3 Pf. Vateterde aus dem Receſſe vom 13. Dembr. 1788, 

b) von 6 Nel. 57 Gr. 3 Pf. Mutterzrbe aus dem Receſſe vom 17. Sepibr. 1739, 

e) einem Oberbeite, 2 Kiſſen nebſt Bezügen, I Lalen a. einem ſichtenen Aus zieh⸗ 
Bertgeſtelle, eingetragen ex decreto vom 21. Octob:t 1799 für die Catharina 
VBaunmaun Rubrica III. locis 2. u. 3. quf dem Grundſtück Neuteich No. 70, 

d) gleichen Poſten eingetragen ibidem locis 6. u. 7. aus denſelden Inſttumenten 
für Cyriſtine Cuſabeth Vaunmann. N j 

e) gleichen Forderungen wie die vorſtehend ad a. b. und der freien Erlernung 

eines Handwerks, freier Unterballong während Der Lehtjahne und ein Geſellen⸗ 
Kieid, eingetragen ibide:n locis 4. u. 5. aus gleichen Inſtrum enten für Jacob 
Bannmann. a 5 
3) 80 einer Forderung von 1666 rtl. 20 far zu 5 Ct. Zinſen eingetragen aus 
em antichretischen Pfand u. Pacht⸗Contracte vom 7. Auguſt 1832 ex do- 
‚ ereto von 3. October 1832 für den Schulen Johann Penner in Rücken au 
Hubrica III. loco 5. af dem Giundſtück Marienan No. 5. 

4): An einer Forderung von 283 Nil. 52 G.. 9 Pi. eingetragen ex obligations 
er Za batias'ſchen Eheleute dem 9. Jul 1805 ex decreto vom 29. Novembet 
1805 für Jacob Claaſſen in Spönebetgerſahte Rubricu III. loco 3. auf dem 
Oiundſtück Beyersborſt No J. Litt. A. 

5) An zwei Forderungen von teſp. 2500 rtl. u. 166 rtl. 20 fg. eingetragen Ru- 
brien III. loeis 2. u. 3. inter Cessiones ex recessu vom 11. Ma 1830 
ad deer. vom 19. Mai 1830 für Zatob Krüger, auf dem Grundſtück Schuw 
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6) An zwei Forderungen: N . 
a) von 250 fl. für Johann Wölke. f x 
b) von 250 rel. für Anton Wölke. 


denſelben abgetreten von einer auf dem Grundſtäck Schönſee für Jacob Wölke 


ex reeessu vom 15. Mai 1800 und Hypothekenſchein vom 2. Juli 1805 

Rubtica III. loco 4. eingetragenen Forderung von 1000 ril. und deren dar⸗ 

über unterm 29. September 1832 gefersigten beiden abgezweigten Documenten. 

hiedurch öffentlich aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, oder ſpäteſtens in dem auf 
b E den 7. April 1647, Vormittags 9 Uhr, 

vor dem Land⸗ und Stadtgerichts⸗Director Wiede hieſelbſt an ordentlicher Serichts⸗ 

ſielle anberaumten Termine zu melden u. ihre Gerechtſame wahrzunehmen, ausbloei⸗ 


bendenfalls aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen präelndirt, ihnen des⸗ 


halb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die Forderungen gelsſcht u. die dar ⸗ 
über fvrechenden Documente werden amortiſict werden. 


Tiegenhoff, den 14. December 1846. 25 
:  Königliched Lande und Stadtgericht. 8 
59. Oeffentliche Vorladung. 


Alle diejenigen, welche an folgende Dokumente, nämlich: 7 
5, die von der Eva v. Brak geb. v. Dgierieltfa im Beiſtande ihres Cbemanns 
Franziskus v. Brak über 450 fl. eder 150 Rihlr. zins bar n 5 pCt., welche 


in einer Brautfhag Summe beftanten und iht als Aulehn belaſſen find, Für a 


die Anna d. Mißtroska geb. o. Mallek unterm 30. September 1783 ausge⸗ 
ſtellte und notariell vollzogene Schuldſchrift und deu unterm 10. November 


1783 ausgeſtellten und notarieh vollzogenen Nachtrag, nebſt dem dieſer Ur⸗ 


kunde angehefteten, über die unterm 18. December 1783 erfolgte Eintragung 
der 150 Rihlr. nebſt Zinſen im Hypetheken⸗Buche des Gutsantheils⸗Bortek 
‚Me. 25. Litt. G. Abſchnitt IV. (jetzt Rubrika III.) Niro. 1. unterm 5 
Februar 1731 (nicht 1733) andgefäriten Rekognitions⸗Schein, = 

die von der Eva v. Brat geb. v. Dziecielsla im Beiſtande ihtes Ehemonns 
Franz v. Brak über 140 fl. eder 46 Rihlr. 20 Sgr. Pr. Courant ziusbar 
a 5 pet. als ein Darlehn für die Dorothta v. Dabtowska geb. v. Mißewska 
unterm 12. October 1764 ausgeſtellte und notariell vollzogene Schuldſchriſt, 
nebſt dem derſelben angehängten, über die unterm 23. December 1784 erfolgte 
Eintragung der 140 fl. nebſt Zinſen im Hypotheken⸗Buche des adeligen Puts⸗ 
anibeiis Botrek Mio. 25. Lite, G. Abſchnitt IV. jetzt Rubr. III.) Nre. 3. 
nuterm 27. Jauuar 1785 ausgefertigten Rekegnitions⸗Schein, 
eder die durch dieſe Schuldſchriften begründeten Forderungen, Anſprüche als Eigen 


b. 


* 


— * 


v 


— 78 — 


thümer, Ceſſienarien, Pfand⸗ oder be Briefsinhaber zu haben vermeinen, 
imgleichen deren Erben, oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, werden zur 
Geltendmachung dieſer Anſprüche zu dem auf 

8 den 24. März 1847, Vormittags 11 Uhr, 


vor dem Deputirten Herten Ober: Landes Gerichts- Referenbariud v. Salpiut ale. 


ſtehenden Termine unter der Verwarnung hierdurch vorgeladen, daß fie im Ausblei⸗ 
bungsfalle mit allen ihren etwaigen Anſprüchen auf die oben bezeichreten Dokumente 
und die dadurch begründeten Forderungen werden präkludirt um), ars damit ein 
ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. f 
Marienwerder, den 24. November 1346. 
a Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht. 
< Civil⸗ Senat. 


Wechsel und Geld-Cours 
Danzig, den 8. Mürz 1847, 2 


. Briele.] Geld. > susgeb. begehrt 
gr. Sgr. ar 8 . Ser. Sgr. 
London Sichk — e -FEriedriehndo'r ...,41 1790| — 
„ 3 Met“ Angustdo'r 2... 2.00 2 
857 2 Dueaten, nene 96 u 
t = a 3 
e , FE BE 
Amsterdam, Sicht. 2 Kassen Anweis. Rtli — 
— 70 Tage 100} : 2 
Berlin, 8 Tage x 
— 2 Monat 


Paris, 3 e 
War chen, 8 Tage i 
Monat . 


a 


— 


1 


Anett l Fer erte k 
a 60. Friſche de hetite J. een ee > 


eee eee 60 Sn 


* 


